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Bausteine Geschichte 2 – Längsschnitte und Vergleiche 

Die römische Republik (Lösung) 

Die Ämterlaufbahn in der römischen Republik um 300 v. Chr.: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Senat („Ältestenrat“) mit Senatoren 
 

Die 300 Senatoren wurden auf Lebenszeit berufen 
und hatten die größte Macht. Sie berieten die 

Konsuln und bereiteten die Gesetze für die 
Volksversammlung vor. Außerdem erklärten sie 

Kriege und schlossen Friedensverträge. 

jeweils für ein Jahr gewählte Beamte 
 

Die zwei Konsuln leiteten den Staat. Sie beriefen 
die Volksversammlung ein und waren die obersten 

Heerführer. (Mindestalter 43 Jahre) 
 

Die zwei Prätoren waren die obersten Richter und 
Stellvertreter der Konsuln. (Mindestalter: 40 Jahre) 

 

Die zwei Ädilen hatten die Polizeigewalt und 
kontrollierten unter anderem die 

Getreideverteilung. (Mindestalter: 35 Jahre) 
 

Die acht Quästoren verwalteten die Staatskasse. 
(Mindestalter: 30 Jahre) 

zehn Volkstribunen 
 

Die Volkstribune wurden nur von den Plebejern 
gewählt. Sie hatten ein Vetorecht. 

http://www.oebv.at/
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Bausteine Geschichte 2 – Längsschnitte und Vergleiche 

 

1 Betrachte das Schaubild. 
Ergänze die fehlenden Begriffe. 

 
Die Senatoren bereiteten Gesetze vor. 

Die Konsuln beriefen die Volksversammlung ein. 

Die Senatoren berieten die Konsuln. 

Die Senatoren erklärten Kriege und schlossen Frieden. 

Die Ädilen hatten die Polizeigewalt. 

Die Volkstribune hatten ein Vetorecht. 

Die Ädilen kontrollierten die Getreideverteilung. 

Die Konsuln leiteten den Staat. 

Die Quästoren verwalteten die Staatskasse. 

Die Konsuln waren die obersten Heerführer. 

Die Prätoren waren die obersten Richter. 

Die Senatoren wurden auf Lebenszeit berufen. 

Die Volkstribune wurden nur von den Plebejern gewählt. 

 

2 Begründe, warum der Senat im Grunde mehr Macht hatte als die Konsuln. 

 
Individuelle Lösungen (Beispiel): 
Der Senat allein konnte über Krieg und Frieden entscheiden. Er bereitete 
die Gesetze vor. Die Konsuln durften die Volksversammlung nur 
einberufen. Die Konsuln mussten sich vom Senat beraten lassen. 
Senatoren waren auf Lebenszeit berufen, Konsuln wurden immer nur für 
ein Jahr gewählt. 
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